
Adolf Scheufeles Lebenslauf nach dem Entnazifizierungsprozess 
 

November 1946 Ludwigsburger Spruchkammer stuft Adolf Scheufele als „Mitläufer“ ein 

Mai 1947 Sachbearbeiter im Fahndungsdienst der Kriminalhauptstelle Stuttgart 

1948 Stellvertretende Leitung der Kriminalhauptstelle Stuttgart 

Juni 1949 Beförderung zum Kriminaloberkommissar 

Juli 1949 Verbeamtung auf Lebenszeit 

1952 Kriminalhauptkommissar 

Ab 1952 Lehrkraft für Kriminalistik an der Landespolizei-Fachschule Stuttgart 

Vaihingen 

 


